
Wer wird Sprachpanscher 2021?
Die deutsche Sprache ist schön, abwechslungsreich und präzise. Dennoch wird sie  

regel­mäßig verschandelt und verballhornt, werden immer häufiger Anglizismen genutzt,  

obwohl es eigentlich entsprechende deutsche Wörter für einen Begriff gibt. Fünf Kandidaten  

hat der Vorstand ausgewählt als diejenigen, die es am meisten verdient hätten, den Titel  

„Sprachpanscher 2021“ verliehen zu bekommen. Sie – die VDS-Mitglieder – können abstimmen:

Bitte einen Kandidaten ankreuzen ...

	 Christine Lambrecht, Bundesministerin für Justiz
	 Die Justizministerin hat die Strategie von Anne Will auf die Spitze getrieben und gleich einen kompletten Gesetzentwurf 

nur für Frauen vorgelegt, „Haftung der Schuldnerin“, „Geschäftsleiterinnen“ usw. Dieser Unfug wurde zwar vom 
Bundes­innenministerium gestoppt, aber allein der Versuch treibt allen Sprachfreunden die Schamröte ins Gesicht.

	 Ursula von der Leyen
	 Die Siegerin von 2014 kandidiert ein zweites Mal. Nach ihrem Wechsel nach Brüssel spricht sie bei offiziellen Anlässen 

nur noch Englisch und drückt damit unmissverständlich ihre Verachtung für die Sprache Goethes und Schillers aus.  
Ihr Vorgänger Jean-Claude Junker aus Luxemburg hatte immerhin noch zuweilen die EU-Amtssprache Deutsch benutzt.

	 Das Kaufhaus des Westens (KaDeWe)
	 Das traditionsreiche Berliner Kaufhaus treibt das Handelskauderwelsch auf die Spitze: „Entdecken Sie unseren 

Department Store: Internationale Designermarken und lokale Brands, Events und Specials, exzellenter Service:  
Dies macht die besondere Experience in unserem Department Store in Berlin aus. In sieben Etagen erwartet Sie  
alles von Fashion über Beauty und Home bis hin zu Food. Limited Editions, Kooperationen und exklusive Edits  
vervollständigen die Vielfalt.“ 

	 Die Tageszeitung taz
	 In einem Beitrag zum Welttoilettentag (und der damit oft verbundenen Nicht-Zugänglichkeit zu Hygieneorten) nannte 

die taz im November 2020 Frauen „Menschen mit Gebärmutter“. Diese Bezeichnung ist diskriminierend; die Reduktion 
auf eine Gebärmutter ist ein Schlag ins Gesicht aller Frauen, die aufgrund von Fehlbildungen keine haben oder sie sich 
entfernen lassen mussten und damit psychisch zu kämpfen haben.

  Der Autobauer Audi
	 Audi hat aus Audianern Audianer_innen gemacht und seine interne und externe Kommunikation auf geschlechter

neutrale Sprache umgestellt. Aktuell gibt es den ersten Prozess eines Mitarbeiters des Mutterkonzerns Volkswagen 
der sich das nicht gefallen lassen will.

Name/Ort:

... und dann bis zum 30. Juli 2021 zurück an:          Fax 0231-7948521                info@vds-ev.de

Verein Deutsche Sprache e. V. (VDS)
Postfach 10 41 28

44041 Dortmund



Sprache ist Kultur – Sprache macht Spaß!
Sprache transportiert Informationen, Gefühle und Kultur – jede auf ihre Weise. Der Verein Deutsche Sprache 
sieht im Deutschen ein Kulturgut, das es zu bewahren gilt. Unsere Sprache verändert sich stetig, sie wird 
aber auch verändert, zum Beispiel durch Denglisch und durch Gendersprache.

Wir erachten es als wichtig, Politik, Medien, Wirtschaft und die Gesellschaft dafür zu sensibilisieren,  
dass unsere Sprache wichtige Funktionen erfüllt und kein Spielball von Ideologen werden darf. 
Wir setzen uns für die deutsche Sprache ein – bei Vorträgen, in der Öffentlichkeitsarbeit, durch die Vergabe 
von Preisen und Stipendien. 

Unser Ziel:	 Deutsch als Sprache von Wissenschaft und Kultur zu erhalten  
	 und sie ins Grundgesetz aufzunehmen.

Wir freuen uns über Ihre Unterstützung – Gründe dafür gibt es genug: 

•	 Sie treffen Menschen allen gesellschaftlichen Schichten, die sich für die deutsche Sprache stark machen.

•	 Sie sind Teil eines Netzwerks von über 36.000 Mitgliedern, die die Liebe zur deutschen Sprache eint.

•	 Sie helfen mit Ihrem Mitgliedsbeitrag, die deutsche Sprache als Kulturgut zu erhalten.

•	 Sie haben Zugang zu Weiterbildungen und exklusiven Kulturveranstaltungen vielfältiger Art.

•	 Sie erhalten unsere Vereinszeitschrift, und mit einem wöchentlichen Infobrief bleiben Sie über  
aktuelle sprachpolitische und sprachliche Entwicklungen immer auf dem neuesten Stand.

•	 Sie können sich in Regional- und Arbeitsgruppen engagieren und eigene Projekte entwickeln.

•	 Und vor allem: Sie sind Teil einer aktiven Gemeinschaft, die sich  
für die Erhaltung eines wertvollen Kulturguts einsetzt.

Weitere Informationen finden Sie unter www.vds-ev.de

Bitte ankreuzen und per Post, 
Fax (0231-7948521)  
oder elektronisch 
(info@vds-ev.de) an

Verein Deutsche Sprache e. V.
Postfach 10 41 28

44041 Dortmund

Ich bitte um Infomaterial zum VDS

Ich trete dem VDS gleich bei. 
Monatsbeitrag Euro 2,50.

Ich bin damit einverstanden, dass der VDS e. V. meine personen-
bezogenen Daten speichert und verarbeitet. Diese Einwilligung 
gemäß DSGVO kann ich jederzeit widerrufen.

Name 

Vorname 

Straße, Nr. 

PLZ, Ort


